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>,' ne'

zrigr ?scheine in ? hentige ?Siaal.
zettnng". anf welch wie nsee Lese nfmeek-
sa che i

Empel?Hing.
De, Goads-lame ventz.
Danladstsii,?G.A. vnndi.

Dsr hirffgr Frelniaarer-Tempel
wnlde oelehle Montag Li>ed unier nispee-

chendeu Fileilichkeile eingeweiht.

Schwarze Enten. l geoßer Zug

schwarzer nie wurden am Samstag nah
ladependence Island, Hairisbnrg gegenüber,
gesehen.

Wieder schiffbar. Lehlen Ssmftag

lasse.?Die Schisssahil nf dem Eanal Hai

DiTeinpereuz-Seuch. Hi? >

Harrisbueg eeten jehi täglich Beidersammlun
ge von de Temperenzler in den Kiechen ge-

balle. Aus d?> Straße hade di setzt noch
ein solche Vresammlunge stattgefunden, da

man beschloß, dieselbe tio in de Kirchen ,

veräuberung des Fahrplan.
Wie au er Zetttabelle der Eumbeelanb-Val-
I? Eisendab - Gesellschaft an einer andern

Stellt ? heutigen Nr, zu ?sehen, ist die Zeil
der Absadrt und nkunsi auf der giiiarinie

Eisenbahn bedeutend ?ändert. Da reisende
Publikum wird wohl thu, sich darnach zurichten.

Wieder zu Haus.?Es grwährlr uns
große Vergnügen zu melden, daß >? geschätz.

>e Mildüiger. Hr. gee d ianFi n d Ie r,
elcheemit seiner Gattin or mehrere Monalen

gelehrte ist. Wie heißen das ackere Ehepaar

Der St. Patrick Tag wurde am

Eathetrale die Hochmesse statt, wobei Vischrf

Eeo. O. Evan auf fretrn, Fuss !

tzistü.iXXl gestellt Halle.- Evgns Wied jetzt aiür-

Wieder eine Warnung.?Währrnd

8 Jähre alle Mädchen, Namen Anna Smilb.
wohabast tnWist HaerlSdurg, am letztenMitl-

Erhöhung drr Löhn. Die Rca-

zu erhöhen, und zwar um ü pr.Eenl für!) Stuu-
den Aideit. Sobald die Geschäften wieder
Hess, gthen, sollen die allen Löhne wieder be-

zahlt werde.-Die wird gewiß süßVlele eine
seiche Nacheichl sein, und e unieeliegl leim

FcühliugS Anfang.?RächstenSam-
stag. den stiften März, haben wir Frühling
Ansang. Ob nun aber der Frühling, . h?
schöne, warmes Wetter wirklich inlreie wird,
od die Veilchen blühen ober die Amseln ihre
FrühiiügSzruß singrn wridrn, da könne wir
jeht noch nicht sagen, da wie kein Prophet find,
und die Witterung in Amerika ebenso launig
ist, wie die plappernden A-tschwesteen und Was.

Geht ach Deutschland.?Unser ge-
achtete deulschir Mitbürger, He. F. A. S chu-
st er. wohnhaft an er Ecke der Walnut und
Eanal Straße, beabsichtigt, Ansang Mat ein
Reise nach Deutschland zu unternehmen. Er
labet tißhald alle Solche et die ihm noch
schuldig send, sowie auch Diesenigeir, welche
Forderungen an ihn zu machen hade, zwischen
jeht und dem eisten Mai bei ihm einspreche,
und ihren Virblndlichleilen nachzukommen. ?

Wir wünschen Freund Schuster eine recht glück-
>!e Reise.

überrascht waren
wir letzte Woche auch Besuche von Freunden
au Williamsport in unsrem Sanktu zu de-
grüßen, nämlich die Herren Bierbrauer Koch
und Flock. Nach der Aussage ter Wirthen
Freund, geb e in Williamsport gegenwärtig
hoch her. Die Frauen daseldst solle on einer
schleichenden Krankheit befallen sein, die eine
genaue Aehnlichkelt mit dem sogenannten "Bt,
äntlivn)''" vanoe", hat. Manche heißen die
Krankheit auch de ?verentan,"; welche von
beiden r jedoch wirklich ist. hat man bis jetzt
noch nicht erfahren können. Indeß sind beide
ansteckend, und wenn ihnen ich Einhakt gethan
wird, arte sie inRaserei und TenfelSwuth au.

Hr. lohnßlter on Lankastir, ein Hau-
degen er allen ?Riiterschast", beehrte un
gleichfalls mit eine Besuch. Hr. R. war aus
einer Besuchsreise ach iieinnatl begriffe,
konnt, ater nicht über Her, bringe, seine
Harridueger Freunde ebenfall einmal zu be-
suchen.-Wünschen Glück zur Reise.

Auch Hr. Helt von Philadelphia, welcher in
ter wohldikannie lohnson'sche Schriftgieste-
rei -gestellt ist. stattete un eine kurzen Be-
such ab. Hr. H. war im Interesse er Penn-
lolvania Eisenbahn-Besellschas, auf einer Be-
schästtreise nach uffalo begriffen.

Richt vergessen dürfe wir uns r wackeren
junge Freund. Hr. Sha . G. Sa kter
von Alleghen Slip, wrlcher un ebenfall
einen Besuch abstattete. Er war nämlich -I
C-mmillee-Milglied in Sache de Lokal Op-
tio Gesetzes hier, und wohn, der Sisung ei-
nee ommitie ? delden Häuser bei. Hr. S.
ist der Meinung, daß di. es.hgedung da- de-
reffende Geseh widerrnsen werde, ine Ansicht,
iauch wie theilen.

Auch die Herren John Lu und I,h
M. eim von Middletow, stalte,,, g
u, ker,-n Besuch ab.-Alle waren wohl und

den. a! uns Blat zur Pe.st, g.h. ,Me.
besuchte nn auch och He. M-l h. Ra , in-
ger on HummilStown, et biederer ud bea-
er deutschei Bürger jeue Städtchen.

in Gesetz gegen da .Tritten.
-Im Hause, Gosetzgeinng , California
passtete eine Bill,welche dem "I'eoal".llnwesen
i de Schräke et Ziel seht und e zu ,i-
-uem Vergehe mache soll, e Irma et.
ne der zu Irl, ,1,,-,. der selbst
,te dahtzielende tt,dg tmmt. Wiid
,HIschwerlich durchführbar sei.

Wer ,itzt?-Da die Ziehzeit fehl wie-

der heeannaht. s eisnchen ir solche unserer Le-

ser. welche iese Frübt-H' ihr Wohnung ?-

ändern, uns selbst ober nnsee Träger zriiig davon

in ? Drndung de Zeitung eintritt.

Irrthümer enistthen. Trotz tirsrm Ersuchen
hat, wir jedis Frühjahr Duhrndr von Brie-
se ?hallen, ort nichts enihalirn war, w o

endlich drnseldrn frndrn, und an drn neuen

Platz ?änderten, so stellte es sich häufig nachter
heran, daß wir,el so'che Namen auf unse-
?i Liste, und de lehten ,i wechselt hatten.

Um solche äeaeriichrn Irilbümcrn orzubeu-

Achtung, Damen !-Waeensiehie-
sigen Dame auch schs ia de gisße De-
wood Lade de Heu. Ben am Markei
Sguaie? Wenn nicht, dann rathen wir Allen,

laber nur nicht Alle ans einmal, tan sonst
möchte de, srenndliche Mann denken, die ?be-
tenden Feanen" wäie gekommen, um ihm srl-
n, Waaie cbzudelen, der gar adzndritel,) je-
nen Lade zu besuchen, da er sorte die schönst
und g'ötzte Aaswahl Frühlings- und Som-ire-

Waaren ?haii'N ha, wrlchi je in Hariisburg
giseden wurde. Alle die hübschr Sache hier
anzusüdrrn, ist un unmöglich ', man muß S

selbst jrdi! und da di, Dame diese Waaren

immer am beste tenelheilen könne, so ist ,S

auch am besten wenn fie selbst alles in Augen-

chrin n.baren. Daß sie alle ?gepließt" sei
?1e.,. w'ffrn ir schon im Vr-ns.

Dankabstattung. -au Hrlrnc
Krbl. vre s-rnndlichrn Wirihi an drr Eckr
de, Nord und Filtrrt Straße von hier, sin
wir zu wä,nisten Darrt für rlne Flasche aus-

mos Sioff ihn! Ein, in diese ?wässerische"
Zeile setze noth, da die Temperen graue ai-
Ie ausdiiten, um ihre Huodug bnrchzusehen.

teil, während ter Schreiber des Vlieses mit

nach(Eaelisle)Pstossi?, jetzt lommi
fie nach l?l>)" A. B. E.

Ein neue dentfche Abendblatt.
?Vor uns liegt die erste Reo. der ?Reabiag

neutral. Retatten, nnd Herausgebt, find i
Herren EmilMeister 5 E. Die eiste Ni.
ist mil vielen Anzeige aiigijüllt, was s.de zu
Gunstea drr Readinger Geschäftswelt spricht.
Ueberhaupl hat da Blatt ria eile Aussibrn,
und wird mit Ziriß und Surrgir retiglrt. Wir
wünschrn ten Ul,enehm?n den teste ErsUi.

Ei nobler Plan.?Wie wir Alle is-

r!ck' Kirche zum Besten der noihleideiide Ar-

iß nobel und christlich ist, und den Beifall ei-

Rücksicht weder auf GlaudenSdekenniniß noch

deit. Die erste dieser Borlesungen findet am
litte Diese ttz'Uie Abend), die zweite am
stlisten, und die diiiie am stiften d 1,,', Monat,

von welcher Hr. A. R. Kieser der thätige
Präsident ist, statt. Dir Vorträge ?den von
aidsgrz-lchnettn Kanzilritnerir grhattea.?Drin

Tod cineS treuen Freundes und
Kollegen .?Mi! inniger Trauer haben wir

wurde. Dieser Freund istHr. Joseph Kreu-

?Kathoiischrn Volkszeilung" inBaltimore. Mit

lchrurnd, sicherte er dem Blatte eine weitveibeei-

irle Slrculatio. Wir seldst kannten den Vre-
sterbe, sehr gut > och ?st letzten Herdst schul-

Wie wie, so schätzten auch Alle, welch Hrn.

Anbänglichkrit auf dessen Grab. Bri srinrr

ein grlrrurr gamilieosairr, ei aufrichiiger

Freund und ein guter Ehrist hat da Zeitliche
gesegnei, und Wied unter seinen teutschen Mit-

Auf der Hochzeit.?Mir waiin letzt-

da in den Stand der Ehe gelrettn Wae. Die

dieseiN,. zu ?sehe ist,)Hr. John Schmidt,

Fräulein A er na M. Kohl e r, äliiste Tochter
de Hrn. Sliphan Kohirr, bride von West-
HarriSdurg. Die fiohe Begebeehiit sand am
Dienstag Ndend in der Wol nung der Eltern der

sa schnuisteack gegen Goil'S Gebot. Sagt ja

doch da gute Buch, daß seihst Ehristu aus die
Hochzeit zu Eanaan, Wässer zu Wein machte,

glücklich.

Dir Lorgl-Optis Frge vor drc Gs-
srtzsstbunss.

l>n bewilligt.) Von überall hatten fich Dcla-

so aß, ai die Zeit der Zusammenkunft herbei

Heeren Rodert Lidtill, Wm. I. Frida, Mar-
kee Rush, E. Werlhelmer, T. D. Safe und
lame Litte, worauf Heer Wainwrlght da
llomite zur Ordnung rief und sich berett ee-

Herr Liitell ergriff da Woet, er ?kläite sich
zu Gunsten eine Liren Gesetze, welch, den
Liquor Verkauf den Händen schlechter Lrulr

Gen. Prnnpvackrr on Ehrst war der näch-
ste Sprech,,. Er sagte tie Gesetzgebung sei die
sicherste, welche übe, die jetzige fiiteehafle Auf-
regung hinau derechnet sei. Da Inquilion

sängniß und sein Nachbar lönne Hesse Freilas-
sung nur durch ein Lösegeld von Hunderten von
Dollars bewirken.

Reue Waaren !?Die Gebe. Aingst

Auswähl hübscher Eaepet, Fuß Matten . s.

then, dem Sarpeistore ter Herren gingst einen
Besuch adzustailen, und die peächiigen Muster
selbst in Augenschein zu nehmen, ehe sie wo an-

und diese All,ist tri den Gebr. gingst billig

Eröffnung eineSncuen SaloonS.
?Hr. lohn A. Friedrich, ein alter Bür-

Dauphin ilounlp Eouit eine Wirlhschasts-Li-
zense erhielt, eröffnete am letzten Dienstag sei-
ne neuen, zu diesem Zwecke an der ilhestnut
Sirast- (nahe der Zweiten) aus geschmackvoll,

st eingerichteten Saloon mit einem scharman-
te ?Lunch," wobei e selbstverständlich auch an
ausgezeichneten Weinrn und vorzüglichem Ger-
stensaft nicht fehlte. Daß diese den dielen an-
wesenden Gästen auf teste mundeten, läßt

quem Lage sowohl wie de, gute Ruf bei
feeundlichen Wirthe können nicht ?fehlen,
ine zahlreiche Kundschaft an sich zu ziehen.

Da Geseh sei in Wirklichkeit seht eine Rull
weil e zu strenge sei, denn e habe im lehten
Termin vor den Broßgeschworeneu eine gericht-
liche Verfolgung stattgefunden, obgleich da
Geseh von einem Ende de Lande bi zum
andern verleht wurde. Die Temperenzler hat-
ten ine Liga gebildet und pstegien zu ein,

zu ftge , ?Sie haben da Geseh tdeileht,
ater wir reden Sie lanfe lassen, wen Sie
uns so und so viel ln unsern Schah bezahlen."
bi-sem Ansinnen entspräche der Betreffende
bann, worauf sie ihn lause ließen.

Sie hätten in Soatsville eine alten Apothe-
ler gefaßt, der auf ei ärztliche ilertificat hin,
Liquor geliefert hätte, h indie lail geschleppt
uno ei Lös-geko on Pl.ooo von ihm erlang,
und wenn j.htein Magistrat einen Mann in
Ehester eeuriheile, so pstege er hinzuzufügen,
?taste dem Gerichte nicht zustehe, die Zweck-
mästigkill des Gesehe in Frage zu stellen,"
Loeal Optio habe lese angenommene Be-
wohaheiten, de Appetit, welche nicht durch sol-
che Versügungr zu meistern ist, austerhalb de
Gesehe getrieben. Somit übt diese unter-

antwortliche ockite die ilontrolle au, weil die
regelrechten gesehliche Beamten nicht inschrei.
ten wollte und set daher unler un ,i Ge-
sühl er Gesetzlosigkeit und Mistachtung der Ge-
srtze erzeugt worden, welche äußerst demoralisi-read wirk.

Roch mehr Begnadigungen.
Nebst de bereit gemeldeten Begnadigungen,
wurden noch folgende Verurlheill von der e-
-gnabigungSdehörde dem G°?nör >ur Begna-
digung empfohlen:

John giufrock on Pittsburg,-wa wrgen
Fälschung erurtheilt.

John Hui,nee on Eambria Sounl, ;?wr-
gen Todlschlag eruriheilt,

Joseph Wareell on Delaware iiounl ;war wegen einem ähnlichen Vergrhen erur-
theilt.

ilol. Allabaugh on Montgomerp iiornip j
wegen salschem Vorwanb eenetheili,

James Hasson von Philadelphia: wegen
Noih,ucht verurlheill.

Mathias Saas von ebendaselbst; wegen
Spielen li inmdlins.') veeueiheilt.

Ja. O Beten, on ditto ; wegen demselbenVergehen.
Henr, Beieeland sein Neger) von Washing.

ton Souui, ; wegen Ermordung ine gaimeeS
erurtheilt. Teeland entwischte seither ein-

uotorische Lokal Option Distrikt, wurden be-
gnadigi, weil der Distrikt bet der lehien Wahlmit einer grasten Mehrheit gegen da Lokal
Option Geseh ging, und ihre Pardoniriiiig drß-

Herr Hindma o Lpcomlug ae der nächste
Sprecher und fuhr Im ähnltchen Sinne fort,
che sagte, seien seit Lora! Optio ein Geseh
grwoiden, mibe Leute in s Zuchthau rwan-
deit, at seil Locoming ,i chounl, georden
sei. Spieche da zu Gunsten der öffentlichen
Nieral? ch gingen Haustier umher, welche
schetndai all ,u verlausen hätten, aber u.
ter dieser Waare difiade sich der Whiskd-Krug,
Sei die ein Bewei der gute Moral?

Da sonst Rteman weiter sprechen ostte, er-
hob sich ei alter Mann mit graue Haar und
sagte zu den Anwesende ?Alte welche ,u Gun-
sten der Lora! Option sind, woge ansstthen
und singen ?Preist Gott er alle Segen giebt".
Der kuriosen Aufforderung wurde von einigen
waffeisimpeln entsprochenz allein tau war
die geschehe, ai auch schon alle ach der
Thüre sträwt, und de Saal erliest, s, hast
in tr,er Zeil nur och wenige w-sseezöpse im
Saal zneückg,Nieten waren,

Ei.! Plediger auckgesloßen.?Die
Mrihodisten-Sonseeenz o Baltimore Hai ii.
> ihrer Predig Namens Alfred Jump au
ihrem Verband gestoßen, eil er die Tochter

k?/-" erführt hatte,
Jump ist seihst ?hei,a,hei. lieh sich der -den
. auch och ~? g?.
Lei i, eiche ihn n sitae Slari brachte.
-Et glückliche '

Ostern,Himmrlsahet und Pfing-
sten.?Dies, I,hr fällt Ostern ans den sle

Mal ? Fall war, und auch nur och zwrl Mai
der Fall sei wie, ie au Nächst, heade zu
?sihen ist r

Oleen. Himmeisahittaa. Psiuglle.
peil. Mai. ai.
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ei stch och des Dr. Schbppe, eicher vor

? Miß Sieinecke zum Tode ernrtheitt, später
aber frei ?klärt wurde. Wie ie Ehieago

?Freie Peesse" setzt meldet, soll Schopp in je-
er Stadl das Leben eine Schwindlers und
veieügeeS sützeen.-Wen dem s ist, warum

Oteren in Waschingio ach.
AM" Schlimmer Hals ist ine am däusig'

sten auftretende Aeanktzeii, welche mit der rau-
hen lahieSzeil ihr Erschein, macht. Leide
nnr zu oft wird dies, Leiden inig deachiei
und Hai daher st di hestigsteu Keantheitin-
lS Lusiiöhrenentzüudung. Kehlkopf, Schwind-
sucht u. s..w. zur Folge. Jeder, t? um sei
Gesundheit besorgt ist, Wied dleselhe daher nicht
zu leicht nehmen, sonder dem Uetel sosoei durch
de Gebrauch on Ilr. Aug. König's Ham-
burg, Beufiihee adzuhelfe und fich baturch
manche schwere Keankheil fern zu hallen wisse,

7.

Släths-I
ustösung der Räthsel in Nro. Zi. der ?Pa.

StaaiS-Zeitnng"!
No. l.

20 Kionenthalie, st bt
IS Kleinlhaler. ? 20
KS Sichsbätzner ? 2K

tvo Stück. st.too
Auflöiüng o He. I.E. Büttner, Harris

bueg z Earl Doree, Sharon z Maraine M.Geadee, PittSdueg B. lüngiel, Lock Ha >
B. Beniele, Williamsport i H. Hieoid, Adam
Wörnee, Philadelphia ; Friedlich Rieh, l-
-l,gd-n,ll! E.l.Elaussen, Pbönirville z L.
Baelh, East-Lidert> Geo. Schaff, lohnS-

R0.2.
?Well der Hund schweiee ist ai ler Schwanz,

ti nn wenn der Schwanz schwerer wäre al-
ter Hund, so Ihäle ter Schwanz den

Hund wedeln,"
Auslösung von Madame M. Bruder, Pills-

dura; Friedrich Riehm, llegdenp EilpGeo.
Nasee, Waschinglon > I. F. Schweiher. Pitts-
dueg z Geo. Happ, Philadelphia > Ballhasee
lüngeet, Lock-Haoei G.M.Wiegel, Pillsburg.

Nro. Z,

Auckosung von Bailh. lüugeei, Lock-Havea ;
John Volk,iltanuing > dam Wö,nee, Phi-
latelphia.

Reo. t.
?Weil?das Broo dacki, und nicht ißt."

'Auflösung von Hrn. I. E. Büttner, Harri-
! I. G,?g Happ, Philadelphia! Bailh.

Nro. S.
777 7
ststst st
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M. Giudee. Georg M. Wiege!, Pckisbuig B.

ungeii. ... .avcn. E. I.Eiaussen,Phomr

Reo. K.

Lösung rln: Madame M. Grudei, Pit?sbueg;
John 8011, Kiltanniag.

No. 7.
?Ehristu

Reo/?.
Die Gegrnwaei ls schuf z
Willst wissen Dn, ob es willkommen.
Ob hiesür je erging ein Rus.
So had' Geduld, ich will's discheeiden
Des Wortes Ganze wird die's zeigen.
Die Erste, glaub' es sicherlich,
Die Andacht sie Dich lehrt.
Wie sie so ganz brizinnigiich

Ein hart Geschickte ander Veit

Nicht schonend arm und ?ich.
Die letzte Zwei degeeifloS zwar,
Doch nöthig das Ganze zu fassen zEi Zeichen bringt demsiiben dar,
Ein Element wird's fassen.
Das

Anstatt Gedek, ein Schaaf-Med öcke.

RÜis.
la>nges.on pr. Friedrich Lau. Philadelphia.)

ES ist ein Gefängniß mitkl Zellen, im Vier-
eck gebaut. In Zelle No. l sitzt ei Möider,
welcher deguadigl eben soll, weun er durch
sede Zelle gebt; er daif adee in leine Zelle
zwelmal gehe, ausgenommen in sein eigne.
Wie machte, das?

Gefängniß.
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RÜist.

Wer hat dem Moses de Namen grgeten?

Ne. 4.
Elnges. on Hin. Friedrich Hohler, Haerisburg.)

Wa ist der nieeschied zischen eine Steu-
ereinnehmer und einem Steueimann?

Reo. S.
tEinges. on He. John König, Sund,,.)

MitR ist es ei Ländche gesegne, reich

MitP ist im Baieenland als ine Stadl
,ns,h.

Briefkasten.
PorlDeposil, Md.?Hr. Agent Lamm.

?Danle. ?Haben Ihne die gewünschte Liste
zugesandt.?Hr. Stoppel ist nichts schuldig ze
ist 'ne eheliche Hanl.

Drao hn, g. Hr. Wm. Diesam.
Danke.?Wege Hrn. P. hade ie an Sie ge-

?t'.oo!"' W°-h-° schnldek er noch

Stank .?Hr. Edward Reih.?Bis fehl
ist seller Wechsel och nicht ?halten worden >
wir können Indeffen nicht glauhen. daß ?

ioee ist z wolen's'ahwaeien, ob er tt noch zum
Vorschein kommt.

Philadelphi a.-Hr.F.K.-So. so
also sei Adam Halle die Reise nach de Mono
wirtlich nleinommen? Bull, sür ihn. Daße adee dabei ?happrele," ptiest uns tt. Doch,
neverminck, ? hak Ouueng, NN läßt sich il
sobald znrückschrecke, den wie Sie de sehen,
knackt ? schon wie. Rüste. De Wnn-
sche er handsestee Brauer gemäß, lasse Ii

, die, Ihr scharmantes Bei,fit mit dl aller-'
neurprn Nachricht- folg,, den ir sind g.
>st daß e drn wa l.xn R-isendin sridst titzrtt,

?Wrrlhestrr Frrund Ripper! Ich will Ihnen

. >'n Montag eichttg I?n gesadroolle Riiie an-

stiiß laß man'S l-b>- uu och lange Zeit nach-her sei Kops und drsondiiS tri-Augrn
ans,drn i>. Di.se Erpidilioa ist völligiß-
glückt, was s-hr zu drdaurrn ist "

lamr E,eel.-Hr Wm.Hutd.- schö-
- Dank.?lbre Ansichten sind Irdr gut. un
, wär rS zu nniche. rnn All,Ihren guien

Brtspiile folgen würden.
Sv d to w Hr. Geo. Shasre.?Vra

° EhamderSdne g.?Hr. Heineich Klip.
- -Wird desoeg.?Die kleinire Karten <!>ii>
d er ,Ast.!>o, und die giößree st.idl tosten.
, ?Selleßäihsel baden Sie gek.iackrdieneuen

erden folgen.

Souib Eeie. Hr. Peier Feldiiigie.
Auch uns sind schon Bei,se mtt Grid eeloren

Ph ö irist? Hr. E. I. Eiauffe.
! rat. Rech! so, Räthsel haden

Sie auch geknackt z just x a I-a>I. ,

A llegh e Hr. g -tt Hoffmann.
' Und nach e fliicher Retenl! Brav. Wollen

Allegh, n .?Hr. Ge. Rlehm. -Richtig

ten an Sie geschiieden. Es scheint nicht an

! OrmSd. He. Eon. Maidei.-In rtwa
, ti Wochen schulte Sie uns Hst.iXl,

B i r m I n g d a m. He. Ageni Förster.
- ruischi.

Wieder en felscherßeleui. Fiitz.
Sleveland, Ohio.?He. H. Mumdee. -

' Wo Fieunb V. gegrnwäetig ist, wissen ie nichi-,
sein Paper grht nach PittSdueg; seien Sie in-

? Slop! er Irbt noch; sehe sie süss Itter

ein jeder Neblldite glücklich schätzen taun?
ge es ihm st,IS wohieegehen. Nur Grduld,
die lempirenznarren haben daid ausgelpiett.
?Stop! auch'neu frischen Ret,ut? Biavo.
Aber, lieber Atter, wie heißt er denn ? Sie ha-

Philadel phi a.?Hr. H. Herold.?Jetzt
. da'n Sie's richtig geircffin. Das neue Räth-

. Rochestee.-He. Daniel Böihaar. Sie
- degannen in Mai lB7i>! haben Bz.,!v h,zgh>,,

SstckV schulti'g!'"^
Washington, Pa.?Hr. Geo. A. Raser.

, Sie haden seil Räthsel gelöst, allein Ihr
Britflc tam leider z spät.

' l

Philabclpbia. Hr. Agrni Hapv.

grn ? Fürwahr! ein Klasse
Dean wo ist er Mann, d? ein, Reise nach

> ?Schrammen" nb Brust läppe daif
man nicht in Betiacht ziehen, weil diese blos
mit Augen, di, oftmals durch

Das. lied,r

Phönirill He. Michael Heziee.
dappie. Willkommen, w

Pi tts du rg.?Mrs. M. Geuber. -Allen
Resprll vor Ihnen, MadamSie hade alle
Räthsel gelnackt.

Kitta nin g.?Hr. John Volk. Mie-
ter Richtig gelnackl.

Pi> ts d u ig. Hr. John Schwrihee.
Auch Sie düifen die Braut heimführen.

E d trag o, Ills.--He. John Zimmermann.

nenzuscheiden.
Phlladel phl a.?Hr. Adam Wörnrr.?

ist jrhl^>.^X.? Die Hickorpnuß

Gucken Sie just weiter ob,n?ad unttn!
Baliimorr. Md.?Hr. Geo. W. Busch-

mau.-Wir sind Ihne nachgehuppst.?Selle

a.?He. Eael Badenfild.?

Millers i lle.?Hr.Agenißees?Dan-

te r säet immer den b,st? Samen, weicher

WilliamSpsrl. Hr. B. Beutele.
Richtig getroffen, lieber Aller. Die neuen
?den folgen ! es find Harle Nüsse.?Gibt es
denn keine Mittel, jene Pestdeulen zu eilrei-
ben k

SastLibeet .?Hr. Louis Barth.-Auch
Sie dürfe mit zur Kirchweih.

Pril < dui g.?Hr. Agent Villsack ?Danke
besten süe die Läppte.-ellen wackeren Phi-
lipp haben ie setzt in Reich und Glied.

Gelvkaste.
Folgende Gelde wurden süe die ?Siaatszei-

tnng" ?hallen, die hierdurch mit
Dank bescheinig! werden r

August Göhl, jun., Harrisburg, ß l.ttS
Christian Schweitzer, do. 2.00
Conrad Rupp, (verst.) d. 7.W
W. Breikinger, (verst.) do. 400
Abraham Rapp, do. 4.SV
Georg Rohrbach, jun., do. 2.i)0
Michael Hennecke, do. 2.VS
. R. Kirser, do. 2.0 V
Mrs. I. Plpp, do. 4 vv
John Haußer, do. 2.VV
Math. Dörr, Philadelphia, 2.VV
I. Zimmermann, Chicago, JOS., 3.7.7
Simon Roggert, Altoona, 2.VV
Ludwig Graf, do. 2.00
Albert Schul,. do. 2.00
Georg geiler, to. 2.00
John Seemaa, Mlllersville, 2.00
Michael Hezler, PHSnlrville. 1.00
Jacob Reltz, Slaaton, 2.00
Wilhelm Hulh, Zamt Sreek, 2.00
Philipp vießiuge Pltttzhurg, 1.00
Henrp Mumber, Cleveland, Ohio, 2.00
Math. Ran,lnger, Hnmmelsttowa, 4.00

Habt Ibr je in Kind Gesetz,
da nicht Löch-r I seinen Schnhipitzen Halle?
Wenn Ihr ins gesihen hadi, so ?lastet Euch
darauf, d,ß i, Schuhe mit Silvrr TipS
. rsebeu waren. Dieseide tragen sich nie an
den Z-Hn ans. Versucht sie!

Mär, 8. 1871 ->Mi.

Der vcdanke is lächerlich, bet
Schuhen Faden anzuwenden, de, santt, otrr
Glifie, welche stch zusammenziehen UN aussal
ien. Zur esest gug de. Sohl, an das
Odeeledee der Stiesel oder Schuhe ist Kable
Screw Wir da inzige hattdare Maie-
'tat. März b. 1871 -lMt.

VX dKi'><i>r ,ft nnzweifelhast a
untiüglichste, Irichiiste. wstsenschas,liche Heil-
mittel sür Hämorrhoiden, da noch eni-

becki worden, stii.i itll dankbare Patienien be-
zeugen s-ine Heist,asl und Aerzte alle, Sch-
ien empfrbien es geiadezu. Waichmillel, Sai-
be !e. anzuwenden ist nur Zeil- und Geld-
vtischwindung. ,VX.VI<I-8 lindert sofort
und heilt undrtiagi. Sie ist die Entdeckung
des I>r. Bill>t'>-. eines iss.nschaslllchen Arztes,
und als der größte Beitrag zur Medizin des
feltattee eilläel oide. Preis SI.W.

Franro zugesandt. Itt-zn No 4i> )V.,llir-r

. °<b am altrn Platz !
Hr. I.E. Mehein g. der ohidetannie Sans-ann-Sniid,i un leideedändlee. ist zwa,
immer noch am allen Platz, Ecke er Dritte
und Förster Sieaße. Harri,du,g zu finden,
adee er tzai dieser Tage wieder einen gehe,
res Vorraih prachtvoller Tücher, Easstmere.Seidenzeuge.Fuenisching Good, ,c? ,c. eihal-
ie, die nirgendswo sonst weder an Pracht,
Auswahl, Qualität noch Wohlf-ilh-Ii üdrr-
Iroffrn w-rdrn lönnrn. Hrrrrn und Naadrn,
rlch rinrn nrttrn. hübsch, und dilligrnAn-
zug zu bad wünsch, wridrn odl thun, drt
Hrn. Mrhring vorzuiprrchen. I-tzl ist hie Zeil
zu lausen, da hie Waaren ganz neu und on
er schönsten ga-on find.?Man eegrsse ich,
Mehiing's Kleidee-Emporium denn das ist der
Pia, um schöae und dlllige leider ,n taufen.-If

Getraut:

H-rr Jahn Schmibk,

Fräulein Anna M. Kahler,

Glückzuin Bunde!
Wer liedl und wie geliedt.
Der hat Glück gesunden,
Da Herz dem giedl

Krin Fiitleiwerk, lein Tand

So wie ihr deut euch liebi,

Und wa euch Liebe giedt.
Das stärli die Lieb sürwahr.

Der Kranllikit großer Grg>er.
Wa ist der Keanlheit große, Gegner ? E

G

od, sollte sie die LedenStratt

HZfen"? eibstvrrstandilch passente

ste'nichl ai solcher annehmen 'Wenn
sie e adrr thun, so dürsle die Strafe ihrerLeichlgläudigleit in ter Verkürzung ihre Le-

iige, enlkeästele und neevöje Personen, und alle
Diejenigen, welche an Wechselstedern der an-
deen durch da in diese, labieSzeit v,?scheute
raube Wetter brrdrigesühelen Krankbeiten lei-
den, werde gut thun, mittelst de Bitteren ibre

und ideen Stuhlgang zu regeln. Diezwei?"
iige Wirkung trs Wirdrihriftrllungsmitt-l
ai ein trästtgrndr und Mittrl, ne-

auSgrzrichnrir Mrdirlnrrn zug,standen, d?r
Zeugniß sür jrne Thaisache inHost e 11, e r'S
Kalender füe >B7 t rröff-ntlicht ist.

Cta>r Li>imet

ze, Geschwülsten, Feoftbenle,
Verhärtungen der Brüste, Ver-
drühungen, Saljfluß, Brand.
wunden u. s. w. am enschli-
che Köepee, und Verrenfun-

-n, Späth, Duechscheuerun-
gen . s. w. a Thieren in einem Jahre er-
lichtet ai alle anderen orgedlichen Heilmillel
Kit Erschaffung d? Witt. Da R-c-pl di

Jedermann stet versandt. ist ket Huw-dug. E gidt keinen Schmer,, den eA,ick
lindert, leine Geschwulst oder Lähmung, welche
e nicht heilt. K-ine Familie und kein Vieh-
eigenihümer kann sich ohne Srntaur Liniment
behelfen. Die Flasche mit weißen Umschlag
find lue den Familien gebrauch; die mit gelbe
für Thiere. Peel !>0 lleni; große Flaschen
l.v. I.B. Rose 0..

Ne, Sitz Vroadwap,
lul Z. 73-KM New Zoe.

>L.Ultl)Nttstl,u, für Sastorol. tt
ist ter in,ige ,ue,lässige Artikel, de e gieb,
welcher sicher die Eingeweide regulirl. Wind-
kalik hei und natürliche Schlaf erzeugt, ik
ist angenehm einzunehmen. Seine schlastos

Juli 3. t873-VRt.

w Mail!. 5^,873?"'

Dankabstattung.
An die Würd. Beamten und Brüder de

..Skeuben-Bunde", N. S. v. O. B. B.
Im Namen de ?sstustab Alsth-Vu>

bei", No. tk. V. O. V. V., erstatte wir

E. Wm. Jäger, Wm. M. Scho berg.
John P. Ripper, EhristianMüi-
ter, Morih Laube und Georg N.
Rohrdach, unsern innigsten Dank ad, für
den brüderlichen Besuch am ölen d. Mt? und
hoffen wir, daß da Band der Lieb, und Freund-
schakt,wische UNnie zerstört erde. Möge
eine allwaitende Vorsehung ihren Segen über
die gani, Brüderschaft reichlich spenden. In
der Hoffnung, den Besuch von unsrer Seite die-

,u:

iidli>Ni Sense?Blau ist die Farbe, hell schimarri sei Licht,
Sein Raa heißet: vergiß mein nicht.

Gedenk oft der^jlbschiedstuad?,
Lrdl Wohl! lebt Wohl! ergeji ua nicht.

Schiffet ruhig weiter
Wenn der Rast auch bricht,
01l ist euer Leiter,
Er erläßt de Deutschen nicht!

AchiungSvoll,lchet in F. P. n. G.
otkl. Kränz, Sire,

Konrah Schickrianz, Sekretär.
Marietta, Pa.. Mär, 11, ,871.

City-Bank,
Ecke drr Dritten und M-ikt Straß,.

HarriSbmg, Pa.,

bettcil't ciii allrzcmmies Bak-
geschäsr, leiht Gelder auf

F.'grnstitiat VommtrzirNk SV'chsrl,

Sechs pro Cent zteressen aus
Depositen.

Beamten nd Stockhalier sind persönlich für
sie Veidindlichteile veeaniwoiiiich.

Samuel S. Bigler. Präfite,.

lohu A. igler, Vize-PeäKdeni.
A. L. Robioson. Easst.er.

HaeriSdneg, März 5, lB7ä?ZMt.

Inny's Hates.
gegenüber dem Pens,laia L Rorihern en-

lral-Eisendahn-Depol,
Harriöbnrg, Pa.

HMieb AlMg, Eigentlmmer.
geimde und Reitende finden ftel die beste

Bewietduna. Var,gliche Speise
nn eirünke >u jeder Zril urrSlhig.

HarrtSbnrg. März t>, >B73?>f.

Deutsches Gasthans,
Ra. 2<>, Tüd-Diamond Strib.

snahe dem Markt,

Allegheny City, Pa.
Der Unlirjeichnete beehit sich, seine Fieunde

und de Pndlikuw meld, zu lönne, daß in sei-
em auf' beste eingerichtrte

Deutschen Gasthaus
dk -rjüglichstea S ei s n und e trä ke zu

Grorg G.rdrr,
llegbenv Ciw. Mi-, 12. 1574-SRI.

Dr. geo. Mm. Ruedi.
Deutscher Arzt Ä Augenarzt,

pessionellen Dienste an.^
vssir, in No. 2U Zweite Straße, drei Thüren

nie, halb der MulbrrrStraße. Otfice-Stun-
de, ! 7 bi Uh, Vormittag, It ä und 7 di
S Uhr Nachmittag.

Harribrg, No. 2, l7l?f.

Zu verrenten.

zu.,?Uten. Man °

H-r,iur. Mär, I. I7.

Wirthschaft Uebern-Hoe.
Der Unlerzetchnete benachrichtigt hiermit sei-

ne Freunde und Bekannte, daß er die diher
grau il. Holoch, No. lk! Nord Quer

Straße, Laneaster, (nur einige Schritte vom
Bihnhos.) geführte Gaftwirihschaf käustich
übernommen hat, un die besten und auSge-
wähltesten Speisen un Getränke stets Voerä-
thig hält.

unch jede Morgen vonldi
12 Uhr. Zum geneigten Zuspruch ladet
ein,

Peter Scheid,
Laneaster, Pa, Januar tb, tt)7Z?ZMi.

Hänvis
erden in leser Druckerei schon un distig ge-
druckt.

Bereit für das Frühjahr!

Vingsts,
SIS Stord Zweiten Straße
habr jetzt eine ganz neue Borrath rrstrr Stusse

Carpcts,
NtMlry. Aittsssis. Dt, i-Yol,>,cst.-

Ingram,- Venltian- nnd Lumpen - starpets
von unsrer eigenen Mannfaktur.

C-e-a nnd Stroh Matten,
und Oel Tücher von jeder Breite.

Uuser Ponall, von Tlmr-Matte. Cocoa, und wollene Em-
fassunqeu ;c., kanu nicht in dieser Stadt udrrtrossen werden.

Personen, welche odiqe Artikel zu baden wünsche, werden er-
sucht. vorzusprechen, da wir entschlossen sind, zu den allernicdria--
sie Preisen zu verkaufen.

Bmast's, (Snavely's alter Platz).
Harrisdurg. Pa., Marz 19,1874.?( Mai l, '73)?lJ.

Acne Waare ! Neue Waaren!!

Frühjahrs-Dry-Goods!

James Benlz,
Rro. S Market Sqnare
Harrisbu ry, P a.,

hat soeben einen linqebcureil Porratb von

Nühjahrs-Dry-Goods,
erbalten, brstebend zum Tbril in

Dresi-Gaods
von jeder Gattung,

Leinwand, Calieoes, Muslinen, Ginshams,
Tisch-Tücher, Hand-Tücher, Napkins, Bett-Tü-
cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. n. s. w., u. s. w.

Da Publikum ist sreundltchst eiagrladrn, unser Waaren zu besichtige.
Danldar für da dishrrige Zutrauen, und it em festen oisatz, gut nnd

hillige Waare - > virtausen, bitten Irum dir srrneit Gunst de Publikum.

Co wird Deutsch nd Englisch in diesem
Store gesprochcn."Ttzs

Man verqessc nicht den Platz.

James Bentz,
Nro. S Market Square,

HarriSburg, März li>, 1871?II.

An die Hausfrauen.

Bettdecken-Weberei
Carpet - Weberei

Carpet

''"""Bettdecke
de ist anf tesirllie Eaiprt und werde Order in

werbe gekauft

Erkard Zemsch,
N. !>59 Lafayetle Straße,

hinter . giger' rorrrie Store,
gebr. 2, '7ä?Mt. Laneaster, Pa.

City-Bierbrauerei
Eck- dir Sheftnut Straße und Raspterip Alle,

HarrMurg, Pa.

Cily-Rier-Rrauerei.
f-ührr Hrn. Lura König etiff-

kesektmackhaste, reiw? ad ge-
sund ier

Mit ter Birrbraueeei habe sie auch eine

Seloeit ititst Rtflartie

Edward di Jost Köwig,
Haerisbura. März ü, lB7l?is.

Cbrrla>l Eised>h.
Zeit-Tabelle.

westlich.
oiz, N. M N.

Konimrn a in Mechanirsburg . 2.10

? ? Eailisie S.ZU Z.o a.z
? ? Newdille v.tnt Z.z .,

? Ehawberod'g iu.o ,z
? ? iSieeaeaftl, lo.s d.os
? ? tzagerslöw. Il.u d.so
? ? Mailinstuig II. ,.1 ??

g

.ZU l.<

Äeeencasti- .i? .7
? damdrrobneg 5.0 ö...i 2.,

bchpenodurg , to.or Z.o
? MWMiI i.5 ia.u
? Earlioi c,.Zi Il.o 4.0

echanicsdnr, o.ii II, .,
So, an in Hon!bar, 7. 12. 5.0
..'ulk,. 1..,b.

?..Zickel Sipeiinienden.
Ja laek,

Haiiibturg, stiodiwber IZ, I?t.


